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Inhalt und Ziele 

Kursbeschreibung: Die Lehrveranstaltung macht mit den aktuellen Grundfragen der Sicherheitspolitik vertraut, sie beschäftigt sich mit verschiedenen nationale 
Perspektiven auf den sicherheitspolitischen Wandel und die nationale Interessensbestimmungen - insbesondere aus der Perspektive der Vereinigten Staaten, Frankreichs und 
Deutschlands - und diskutiert die unterschiedlichen Instrumente der Sicherheitspolitik. Der Kurs setzt intensives Studium von Grundlagendokumenten - insbesondere in 
englischer Sprache voraus - und wird mit einer zweistündigen Klausur abgeschlossen. Aktive Teilnahme ist verpflichtend. 
Die vorbereitende Lektüre ist im ETN und im eigens eingerichteten Semesterapparat in der Universitätsbibliothek zu finden. Für weiterführende Lektüre wird auf eine Liste 
mit Empfehlungen verweisen.  

Kursraster 

Termin Thema Literatur 

Rahmen der Sicherheitspolitik 

KW 37 
Grundfragen der Verteidigungsstrategie und 
nationale Sicherheit 

Pflicht: 
• Schmitt, Carl (1975): Theorie des Partisanen. Zwischenbemerkung zum Begriff des Politischen, 
Duncker & Humboldt, Berlin. 
Empfehlung:  
• Clausewitz, Carl von (1980): Vom Kriege, in: Marwedel, Ulrich (Hrsg.), Reclam, Stuttgart.  
• Daase, Christopher (2010): Der erweiterte Sicherheitsbegriff, in: Sicherheitskultur im Wandel 
(Hrsg.), Working Paper I, 2010, abrufbar unter: http://sicherheitskultur.cgi- host4.rz.uni-
frankfurt.de/fileadmin/files/WorkingPapers/01-Daase.pdf, zuletzt geprüft am: 20.03.2017.  
• Heuser, Beatrice (2002): Reading Clausewitz, Pimlico, London. 

KW 38 
Krieg und Frieden im 20. Jahrhundert  

 

Pflicht: 
• Münkler, Herfried (2003): Die neuen Kriege, Rowohlt, Reinbek bei Hamburg, S. 91-173. 
Empfelung: 
• Kaldor, Mary (2007): Neue und alte Kriege. Suhrkamp, Frankfurt a.M.  

KW 39 
Technologische Einflüsse auf 
Verteidigungskonzepte 

Emfpehlung: 
• IISS (2014): The Military Balance 2014. The Annual Assessment of global military capabilities and 
defence economics. 

KW 40 Terrorismus – The War on Terror Pflicht: 

                                                 
1 VL: Vorlesung, S: Seminar, Ü: Übung 
2 Die Namen der Veranstalter sind ohne Titel aufzuführen. 



• Underhill, Natahsha (2014): Understanding Terrorism, Insurgency, and State Failure, in: 
Countering Global Terrorism and Insurgency. Calculating the Risk of State Failure in Afghanistan, 
Pakistan and Iraq, Palgrave Macmillan, UK. S.1-27. 
Empfehlung: 
• Axelrod, Robert/Borzutzky, Silvia (2006): NATO and the war on terror. The organizational 
challenges of the post 9/11 world, in: The Review on International Organizations,(Hrsg.), Vol.1, No. 3, 
Springer, S.293-307.  
• Bacevich, Andrew J. (2007): The War on Terror Properly Understood, in: World Policy Journal, Duke 
University Press (Hrsg.), Vol. 24, No. 1, S. 59-60, abrufbar unter: 
http://www.jstor.org/stable/40210075?seq=1#page_scan_tab_contents, zuletzt geprüft am: 
22.03.2017. 
• Boyle, Michael J. (2008): The War on Terror in American Grand Strategy, in: International Affairs 
(Royal Institute of International Affairs 1944-), Vol. 84, No. 2, Chatham House, S. 191-209, abrufbar 
unter: http://www.jstor.org/stable/40210075?seq=1#page_scan_tab_contents, zuletzt geprüft am: 
22.03.2017. 
• Gordon, Philip H. (2007): Can the War on Terror Be Won? How to Fight the Right War, in: Council 
on Foreign Relations (Hrsg.) Foreign Affairs, Vol. 86, No. 6, S. 53-66, abrufbar unter: 
http://www.jstor.org/stable/20032508, zuletzt geprüft am: 22.03.2017.  
• Rajwade, A.V. (2006): Bush's War on Terror, in: Economic and Political Weekly, Vol. 41, No. 47, S. 
4863- 4865, abrufbar unter: http://www.jstor.org/stable/4418944, zuletzt geprüft am: 22.03.2017. 

KW 41 
Militärische Intervention und 
Völkerrechtsordnung 

Pflicht: 
• Herdegen, Matthias (2014): Völkerrecht, Baden-Baden. 
Empfehlung: 
• Major, Claudia/Pietz, Tobias/Schöndorf, Elisabeth/Hummel, Wanda (2011): Toolbox 
Krisenmanagement. Von der zivilen Krisenprävention bis zum Peacebuilding: Prinzipien, Akteure, 
Instrumente, 2. Auflage in: Stiftung Wissenschaft und Politik und Zentrum für Internationale 
Friedenseinsätze (Hrsg.), Berlin. 

Vertiefende Einzelfragen 

KW 42 Grundfragen der Nordatlantischen Allianz 
Pflicht: 
• NATO’s Strategic Concept 2010 
• NATO Summit Declaration Wales 2014 and Brussels 2017 

KW 43 
23. Oktober 
(Montag): 

Nationalfeiertag 

  

KW 44 Cyberdefence und Cybersicherheit 

Pflicht: 
• Cyber-Sicherheitsstrategie für Deutschland (www.bmi.bund.de) 
Empfehlung: 
• Army Cyber Institute (2016): The Cyber Defense Review, Vol.1, Nr.1, Westpoint. 
• Army Cyber Institute (2016): The Cyber Defense Review, Vol.1, Nr.2, Westpoint 

http://www.bmi.bund.de/


KW 45 Afghanistan und die Rolle der Bundeswehr 

Empfehlung: 
• Kutz, Magnus-Sebastian (2014): Öffentlichkeitsarbeit in Kriegen. Legitimation von Kosovo-, 
Afghanistan- und Irakkrieg in Deutschland und den USA. Wiesbaden: VS. 
• Glatz, Rainer L./ Tophoven, Rolf (2015): Am Hindukusch – und weiter? Die Bundeswehr im 
Auslandseinsatz: Erfahrungen, Bilanzen, Ausblicke., Bundeszentrale für politische Bildung, Zarbock, 
Frankfurt a.M. 
• Schlie, Ulrich (2016): German Contribution to the International Security Assistance Force – 
Afghanistan 2009 – 2013, in: High Level Military Group (Hrsg.), Our Military Forces´Struggle Against 
Lawless, Media Savvy Terrorist Adversaries, S.133-141. 

KW 46 Das Europa der Verteidigung 

Pflicht: 
• Kiesewetter, Roderich (2011): Die Stärkung der GSVP – Aufbau einer Europa-Armee als Antwort 
auf neuartige Bedrohungen und als Konsequenz der Finanz- und Wirtschaftskrise in den einzelnen 
EU-Mitgliedsländern, in: Kaldrack, Gerd F./Pöttering, Hans-Gert (Hrsg.), Eine einsatzfähige Armee 
für Europa. Die Zukunft der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik nach Lissabon, 
Nomos, Baden-Baden, S.344-353. 
• Domröse, Hans-Lother (2011): Europäische Verteidigung: Einsätze, Aufgaben und mögliche 
Struktur, in: Kaldrack, Gerd F./Pöttering, Hans-Gert (Hrsg.), Eine einsatzfähige Armee für Europa. 
Die Zukunft der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik nach Lissabon, Nomos, Baden-
Baden, S.367-376. 
Empfehlung: 
• Heusgen, Christoph/Just, Reiner/Linz, Oliver (2011): Sicherheitspolitische Kooperation ein Jahr 
nach Lissabon: Im Spannungsfeld von europäischen Imperativ, bilateralem Pragmatismus und 
haushalterischen Zwängen, in: Kaldrack, Gerd F./Pöttering, Hans-Gert (Hrsg.), Eine einsatzfähige 
Armee für Europa. Die Zukunft der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik nach 
Lissabon, Nomos, Baden-Baden, S.57-68. 
• Hoyer, Werner (2011): Die Europäische Armee – deutscher Traum oder europäische Zukunft, in: 
Kaldrack, Gerd F./Pöttering, Hans-Gert (Hrsg.), Eine einsatzfähige Armee für Europa. Die Zukunft 
der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik nach Lissabon, Nomos, Baden-Baden, 
S.68-82. 
• Lambsdorff, Graf Alexander (2011): EU-Rüstungsbeschaffung und Kooperation – die Stärkung der 
europäischen Position, in: Kaldrack, Gerd F./Pöttering, Hans-Gert (Hrsg.), Eine einsatzfähige Armee 
für Europa. Die Zukunft der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik nach Lissabon, 
Nomos, Baden-Baden, S.224-239. 

KW 47 Die nationale Verteidigungsanalyse Frankreichs 
Pflicht: 
• Ministère de la Défense (2013): Livre Blanc. Défense et Sécurité Nationale 2013, in: Ministère de la 
Défense,  Paris. 

KW 48 
Die nationale Verteidigungsanalyse 
Deutschlands: Der Weissbuchprozess 2006 & 
2016 

Pflicht:  
• Die Bundesregierung (2016): Weissbuch 2016. Zur Sicherheitspolitik und Zukunft der Bundeswehr, 
in: Bundesministerium für Verteidigung, Berlin. 

KW 49 Der Quadranial Defence Review der Vereinigten Pflicht: 



Staaten 
 

• Department of Defense (2014): Quadrennial Defense Review 2014. 

Instrumente der Sicherheitspolitik 

KW50 
Nachrichtendienste, Streitkräfte und 
Diplomatie: die Instrumente der 
Sicherheitspolitik 

Pflicht:  
Raymond, Aron: Frieden und Krieg. Eine Theorie der Staatenwelt, Fischer, Frankfurt am Main. 

Bewertung 

Form und Umfang der zu erbringenden Leistungen: Klausur  
 

 


